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WIRTSCHAFT – SEITE 6
Praxislabore – ein aktuell sehr 
brisantes Thema

VERANSTALTUNG – SEITE 48
9. Digitale Dentale Technologien 
in Hagen 2017

TECHNIK – SEITE 18
Wettbewerbsvorteil
Instrumentelle Bissregistrierung?

ZW
L 

ZA
HN

TE
CH

NI
K 

W
IR

TS
CH

AF
T 

LA
BO

R 
· 

De
ze

m
be

r 2
01

6 
6

 ZAHNTECHNIK  

ZEITUNG
 Die Monatszeitung für das zahntechnische Labor I www.zt-aktuell.de

 Nr. 12  |  Dezember 2016  |  15. Jahrgang  |  ISSN: 1610–482X  |  PVSt: F 59301  |  Entgelt bezahlt  |  Einzelpreis  3,50 €

 Aktuell

Holen Sie sich, 
was Ihnen zusteht!
Nutzen Sie Ihr Wissen und 
machen Sie Ihre Ansprüche 
geltend – Tipps gibt Hans 
J. Schmid.

Wirtschaft
 Seite 12

Straightforward 
Advanced Complex
Ein schwieriger Patientenfall 
in der Implantologie wird in 
enger Zusammenarbeit von 
ZA und ZT gelöst. 

Technik
 Seite 13

„Der richtige Weg!“
ZT Adrienne Rüger teilt ihre 
Erfahrungen als Studentin 
des Studiengangs Digitale 
Dentale Technologien.

Service
 Seite 30

DIE NEM-REVOLUTION  
IN CAD/CAM.

WWW.AMANNGIRRBACH .COM

ANZEIGE Zahnersatz aus der 
 Praxis oder dem Labor?
Georg Isbaner, OEMUS MEDIA AG, kommentiert die 

aktuelle Debatte um Praxislabore.

Die Nachfrage nach Leistungen 
aus den gewerblichen zahntech-
nischen Laboren bleibt auch 
nach den ersten neun Monaten 
des Jahres weiter verhalten. 
Die aktuelle Konjunkturumfrage 
des Verbandes Deutscher Zahn-
techniker-Innungen (VDZI) weist 
für das dritte Quartal 2016 ein 
Umsatzplus zum Vorjahresquar-
tal von gerade einmal 1,8 Prozent 
aus. Das Ergebnis der Monate 

Juli bis September ist urlaubs-
bedingt regelmäßig schwächer 
als im Vorquartal. Mit 10,5 Pro-
zent fällt der Umsatzrückgang 
jedoch verhältnismäßig hoch 
aus. 
Das Neun-Monats-Ergebnis liegt 
um 2,8 Prozent über dem Er geb-
nis des entsprechenden Vorjah-
reszeitraums. Der nominelle Zu-
wachs verläuft damit fast  parallel 
der durchschnittlichen Preisent-

wicklung für die zahntechnischen 
Leistungen im Rahmen der Re-
gelversorgungen der gesetzlichen 
Krankenversicherung. Die reale 
Leistungsnachfrage bewegt sich 
damit weiter schwach seitwärts 
und liegt insgesamt im Trend der 
letzten Jahre.
Die Suche nach qualifizierten 
Mitarbeitern gestaltet sich für 

Es ist eine Frage der Gerechtig-
keit und sicherlich der langfristi-
gen Qualitäts- und Ausbildungs-
sicherung, wenn dieser Tage 
über die Frage gestritten wird, 
welche Stellung ein zahnärzt-
liches Praxislabor im Vergleich zu 
einem gewerblichen Dentallabor 
in Zukunft haben sollte. Klar ist, 
dass die Realität die ursprüng-
liche Idee des Praxis labors längst 
eingeholt hat. Was als eine sinn-
volle, da ergänzende, zahntech-
nische Serviceleistung in der Pra-
xis begann, hat sich in den ver-
gangenen Jahrzehnten zu einem 
Geschäftszweig entwickelt, der 
in harter Konkurrenz zu den ei-
gentlichen Dentallaboren unter 
meisterlicher Führung steht. 
Die marktliberalen Verfechter 
des bestehenden Modells sind 
sicherlich nur solange markt-
liberal, solange die Gesetzge-
bung bzw. die zahnärztliche und 
zahntechnische Berufsordnung 
ihnen nützt. Denn klar ist, dass 
die Voraussetzungen, ein Meis-
terlabor zu betreiben, andere 
sind, als ein Praxislabor. Man 

denke nur an die Kontroll- und 
Anwesenheitspflicht eines Meis-
ters in seinem Labor. Die jenigen, 
die nun angetreten sind, den 
 Status quo zu ändern, führen 
demnach nicht nur wettbewerbs-
rechtliche Gründe ins Feld. Um 
die Pfründe besser verteilt zu 
sehen, bemühen sie, und das 
 verleiht ihrer Argumentation die 
nötige berufspolitische Wucht, 
auch die Qualitätssicherung zum 
Wohle der Patienten.
Eine ausführliche Aus einan  der-
setzung mit diesem Thema fin-
den Sie ab Seite 8.  
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Splitterfreier Stumpfgips 
mit brillanter Oberfläche 
und einer unübertroffenen Härte

ANZEIGE

+ CAM-Software

+ CAD-Software
+ 2 CAD-Module

Dental Direkt GmbH | Industriezentrum 106 –108 
32139 Spenge | Tel: +49 5225 86319-0 

E-Mail: info@dentaldirekt.de | www.dentaldirekt.de

Angebot unter 
www.dentaldirekt.de

Ohne Kompromisse!

CAD /CAM-

Paket zum 

IDS-Preis

ANZEIGE

Einigung bei den 
 Preisverhandlungen

VDZI und GKV-Spitzenverband haben sich auf eine 
 Erhöhung der zahntechnischen Preise bei Zahnersatz 

und Zahnkronen geeinigt.

Konjunkturumfrage 
III. Quartial 2016: Nachfrage nach zahntechnischen Leistungen ohne Impulse. 

ANZEIGE

Der Verband Deutscher Zahn-
techniker-Innungen (VDZI) und 
der GKV-Spitzenverband ha-
ben die Preisverhandlungen 
für zahntechnische Leistun-
gen beim Zahnersatz für das 
Jahr 2017 erfolgreich beendet. 
Nach schwierigen aber am 
Ende  konstruktiven Verhand-
lungen einigten sich die Selbst-
verwaltungspartner auf eine 
 Erhöhung der bundeseinheitli-
chen durchschnittlichen Preise 
bei Zahnersatz und Zahnkro-

nen im kommenden Jahr um 
2,5 Prozent.

Gute Grundlage geschaffen

Zur Einigung sagt Zahn tech-
niker meister Dominik Kruchen, 
Vizepräsident des VDZI: „Die 
 Inhaber der zahntechnischen 
Meisterbetriebe begrüßen diese 
Lösung im Rahmen der Verhand-
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Fachbeitrag
Intraoralscan komplettiert  
digitalen Laborworkflow

Spezial
Konzepte für erfolgreiches  
Praxismarketing

Interview
„Wichtig ist Transparenz  
und Nähe zum Kunden“

 ZWL Zahntechnik Wirtschaft Labor	 6 x	 jährlich	 36,– Euro* 

 digital dentistry	 4 x	 jährlich	 44,– Euro* 

 ZT Zahntechnik Zeitung	 12 x 	jährlich	 55,– Euro*


